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Die Gesetzesmaterialien zum folgenden Gesetz (Blg LT 15. GP: Regierungsvorlage 154 und Ausschussbericht 217, jeweils 2. Sess) 
können von der Landtagsdirektion, Postfach 527, 5010 Salzburg, Telefon (0662) 80 42-32 50, Fax (0662) 80 42-27 75, zum Selbstkos-

tenpreis bezogen werden bzw sind unter der Internet-Adresse http://www.salzburg.gv.at/pol-verw/landtag/lpi-aktuell.htm abfragbar. 
________________________________________________________________________________________________ 
 
 
 

104. Gesetz vom 11. Dezember 2013, mit dem das Salzburger Tourismusgesetz 2003 geändert wird 

 
 
Der Salzburger Landtag hat beschlossen: 
 
Das Salzburger Tourismusgesetz 2003, LGBl Nr 43, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl Nr 108/2012, wird geändert 
wie folgt: 
 
1. Im § 11 lautet die lit d: 

"d) die Beschlussfassung über die Aufnahme von Darlehen mit Ausnahme von Betriebsmittel(Kassen)krediten, deren 
Höhe zusammen mit allfällig aushaftenden solchen Krediten 30 % der im Haushaltsplan vorgesehenen Einnahmen 
nicht übersteigt;" 

 
2. Im § 12 werden folgende Änderungen vorgenommen: 
 
2.1. Abs 1 lautet: 

"(1) Die zu wählenden Mitglieder des Ausschusses werden in der Vollversammlung von den einzelnen Stimmgruppen 
getrennt auf die Dauer von fünf Jahren gewählt. Jede Stimmgruppe hat die gleiche Anzahl von Ausschussmitgliedern zu 
wählen." 
 
2.2. Im Abs 3 entfällt der letzte Satz. 
 
2.3. Im Abs 4 erster Satz wird nach den Worten "gehören diesem" das Wort "auch" eingefügt. 
 
3. Im § 13 werden folgende Änderungen vorgenommen: 
 
3.1. Im Abs 3 lautet der dritte Satz: "Der Wahlvorschlag muss mindestens den Namen einer wählbaren Person und darf 
höchstens doppelt so viele Namen enthalten, als Mitglieder in der Stimmgruppe zu wählen sind." 
 
3.2. Im Abs 3a dritter Satz wird die Wortfolge "bis neunter Satz" durch die Wortfolge "bis achter Satz" ersetzt. 
 
4. Im § 15 Abs 4 lautet der erste Satz: "Für ein verhindertes oder ausgeschiedenes Ausschussmitglied ist das Ersatzmit-
glied einzuberufen, das im gleichen Wahlvorschlag wie das verhinderte oder ausgeschiedene Mitglied nächstfolgend 
genannt ist;" 
 
5. Im § 35 Abs 1 wird angefügt: 

"i) 50 % der Umsätze aus dem Verkauf von Treibstoffen und 15 % der Umsätze aus dem Verkauf von anderen Mineral-
ölprodukten." 
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6. Im § 66 wird angefügt: 

"(7) Die §§ 11, 12 Abs 1, 3 und 4, 13 Abs 3 und 3a, 15 Abs 4 und 35 Abs 1 in der Fassung des Gesetzes LGBl Nr 
104/2013 treten mit 1. Jänner 2014 in Kraft. Soweit bis dahin in einzelnen Tourismusverbänden Ersatzmitglieder gemäß 
§ 13 Abs 5 bestimmt und für die Teilnahme im Verhinderungs- oder Ersatzfall gereiht worden sind, galten bzw gelten 
solche Ausschüsse auch bei Zusammensetzung mit solchen Ersatzmitgliedern als rechtmäßig zusammengesetzt." 
 
 
 

Pallauf 

 
Haslauer 
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Das Landesgesetzblatt für das Land Salzburg wird vom Land Salzburg herausgegeben und erscheint nach Bedarf. Die 
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